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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 16373-1:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 248 „Textilien und 
textile Erzeugnisse“, dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird, in Zusammenarbeit 
mit dem Technischen Komitee ISO/TC 38 „Textiles“ erarbeitet. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 062-05-12 AA „Textilchemische Prüfver-
fahren und Fasertrennung“ im Normenausschuss Materialprüfung (NMP) im DIN. 

Für die in diesem Dokument zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden 
Deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 2076  siehe DIN  EN ISO 2076 
ISO 3696  siehe DIN  ISO 3696 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 2076, Textilien — Chemiefasern — Gattungsnamen 

DIN ISO 3696, Wasser für analytische Zwecke — Anforderungen und Prüfungen 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 16373-1:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 248 „Textilien und 
textile Erzeugnisse“, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird, in Zusammenarbeit mit dem Technischen 
Komitee ISO/TC 38 „Textiles“ erarbeitet. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage vorgelegt. 

Unter dem allgemeinen Titel Textilien   Farbstoffe besteht EN ISO 16373 aus den folgenden Teilen: 

  Teil 1: Allgemeine Grundlagen der Prüfung farbiger Textilien zur Farbstoff-Identifikation 

  Teil 2: Allgemeines Verfahren zur Bestimmung von bestimmten extrahierbaren Farbstoffen einschließlich 
allergener und karzinogener Farbstoffe 

  Teil 3: Verfahren zur Bestimmung von bestimmten karzinogenen Farbstoffen (Triethylamin/Methanol-
Verfahren) 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 16373-1:2014 wurde vom CEN als prEN ISO 16373-1:2014 ohne irgendeine 
Abänderung genehmigt. 
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Einleitung 

Die Normenreihe ISO 16373 behandelt die quantitative und qualitative Bestimmung der in Textilien 
verwendeten Farbstoffe. 

ISO 16373-1 umfasst die Definition der Farbstoffklassen und die Beschreibung einiger Verfahren zur 
qualitativen Identifizierung der in dem Textilmaterial verwendeten Farbstoffklasse. 

Die anderen Teile der ISO 16373 beziehen sich auf die quantitative Bestimmung einiger Farbstoffe. 

ISO 16373-2, Textiles — Dyestuffs — Part 2: General method for determination of extractable dyestuffs 
including allergenic and carinogenic. Das Prüfverfahren beruht auf der Extraktion unter Verwendung einer 
Lösung aus Pyridin/Wasser, die sich als die wirksamste Lösung erwiesen hat, um einen großen Bereich von 
Farbstoffen, einschließlich allergener und karzinogener Farbstoffe zu extrahieren. 

ISO 16373-3, Textiles — Dyestuffs — Part 3: Method for determination of certain carinogenic extractable 
dyestuffs. Das Prüfverfahren beruht auf der Extraktion unter Verwendung einer Triethylamin-Methanollösung. 
Diese Lösung hat sich in bestimmten Fällen als wirksames Extraktionsmittel einiger Farbstoffe erwiesen. 

Zusätzliche Angaben zur Wiederfindungsrate (zur Beschreibung der Extraktionseffizienz), die sich aus der 
Anwendung von Teil 2 und Teil 3 ergeben haben, werden im informativen Anhang B von Teil 1 
zusammengefasst. 

Es ist wichtig anzumerken, dass es im Zusammenhang mit Azofarbstoffen andere Prüfverfahren gibt, bei 
denen eine Reduktion der extrahierten Azofarbstoffe zur Freisetzung einiger aromatischer Amine führt, die 
chromatographisch nachzuweisen und zu bestimmen sind (vgl. Literaturhinweise/Bestimmung aromatischer 
Amine). 
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